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PRESSEINFORMATION 

 

Warmwasser-Komfort in der Küche 

 

Bei der Küchenplanung auf energieeffiziente Warmwasserlösungen setzen / Elekt-

ronische Durchlauferhitzer und Kochendwassergeräte für ein Plus an Komfort  

 

Ob Kochen, Spülen oder Hände Waschen – in der Küche wird in der Regel täglich war-

mes Wasser gebraucht. Damit das heiße Nass möglichst ohne Verzögerung und Energie-

verluste zur Verfügung steht, ist es ratsam, bereits bei der Küchenplanung oder Kü-

chemodernisierung ein besonderes Augenmerk auf die Warmwasserversorgung zu legen. 

Dann lässt sich auf lange Sicht nicht nur Energie und damit Kosten sparen, sondern auch 

zahlreiche Komfortvorteile genießen. Worauf Verbraucher bei der Planung und der Instal-

lation der Warmwasserversorgung in der Küche achten sollten, erklärt die Initiative WÄR-

ME+. 

 

Dezentrale Warmwasserlösungen für beste Energieeffizienz in der Küche 

Warmes Wasser ist ein unverzichtbares Gut in der Küche – sei es für die Zubereitung von 

Speisen und Heißgetränken, für das Abwaschen von Lebensmitteln oder für die Reini-

gung von Geschirr. In der Regel werden für diese Vorgänge jedoch geringere Wasser-

mengen benötigt als beispielsweise für die tägliche Körperhygiene. Um bei der Warm-

wasserversorgung der Küche so wenig Energie wie möglich zu verbrauchen, empfiehlt die 

Initiative WÄRME+ den Einsatz eines elektronischen Durchlauferhitzers. Dieser hält den 

Energieverlust von der Warmwasserquelle bis zur Zapfstelle so gering wie möglich. Jörg 

Gerdes von der Initiative WÄRME+ erklärt hierzu: „Im Gegensatz zu einer zentralen 

Warmwasserversorgung über die Heizung erhitzen elektronische Durchlauferhitzer die 

tatsächlich benötigte Wassermenge direkt am Verbrauchsort gradgenau auf die ge-

wünschte Temperatur. Hohe Energieverluste durch lange Leitungswege entfallen.“ Ideal 

geeignet sind platzsparende Kompakt-Durchlauferhitzer, die durch ihre Bauform auch an 

engen Stellen wie unter der Küchenspüle genügend Raum finden. Die Temperatureinstel-
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lung kann bei vielen Modellen ganz komfortabel per Fernbedienung oder sogar per 

Smartphone oder Tablet via WLAN oder Bluetooth vorgenommen werden. Aus Effizienz-

gründen empfiehlt es sich nur die Temperatur auszuwählen, die tatsächlich benötigt wird 

und kein kaltes Wasser zuzumischen.  

 

Der passende Stromanschluss für Durchlauferhitzer  

Für die Installation eines elektronischen Kompakt-Durchlauferhitzers ist ein 400V-

Stromanschluss erforderlich. Beim Neubau oder einer umfassenden Modernisierung der 

Küche sollte dies frühzeitig berücksichtigt und idealerweise gleich ein entsprechender 

Anschluss unter der Küchenspüle eingeplant werden.  

 

Ohne Wartezeit – fast kochendes Wasser direkt aus der Armatur 

Eine praktische und effiziente Lösung für das direkte Zapfen von fast kochendem Wasser 

sind moderne Kochendwassergeräte. Auf Knopfdruck fließt das bis zu 97°C heiße Wasser 

ohne Verzögerung aus der entsprechenden Armatur und steht sofort für unterschiedliche 

Anforderungen wie die Zubereitung von Kaffee und Tee, Fertiggerichten oder auch für das 

Desinfizieren von Babyflaschen und Schnullern zur Verfügung. Kochendwassergeräte 

sparen nicht nur Platz auf der Arbeitsfläche und dosieren die gewünschte Menge an hei-

ßem Wasser bedarfsgerecht – sie verfügen zudem meist über durchdachte Sicherheits-

features gegen Verbrühungen wie eine separate Führung des heißen Wassers für eine 

durchgehend kühle Oberfläche der Armatur sowie Drück-Dreh-Mechanismen gegen un-

beabsichtigtes Öffnen und zum Kinderschutz. 

 

 

----- Infokasten ----- 

Ergänzend: Alten Durchlauferhitzer austauschen und Förderprämie sichern   

Wer sich im Zuge einer Modernisierung für den Austausch seines alten elektronischen 

Durchlauferhitzers gegen ein modernes vollelektronisches Gerät entscheidet, kann sich 

einen attraktiven Zuschuss sichern: Die Gesellschaft für Energiedienstleistungen (GED) 

aus Berlin unterstützt Haushalte mit einem Pauschalbetrag von 100 Euro. Das Projekt ist 

Teil des Förderprogramms "STEP up! – Stromeffizienzpotentiale nutzen" des Bundesmi-

mailto:t.heinrichs@beckerdoering.com
http://www.beckerdoering.com/


Pressekontakt: 
becker döring communication ∙ Tanja Heinrichs 

Kaiserstraße 9 ∙ 63065 Offenbach ∙ Fon +49 69 4305214-16 ∙ Fax +49 69 4305214-29 
t.heinrichs@beckerdoering.com ∙ www.beckerdoering.com 

 

nisteriums für Wirtschaft und Energie (BMWi). Wer die Förderung in Anspruch nehmen 

möchte, muss sich auf der Website www.foerderung-durchlauferhitzer.de registrieren. 

Dort finden Interessierte auch einen Überblick über die förderfähigen Geräte sowie eine 

Handwerkersuche. Denn die Prämie gibt es nur, wenn der Austausch von einem Fachbe-

trieb durchgeführt und eine Handwerkerrechnung eingereicht wird. 

----- Infokasten ----- 

 

Weitere Informationen zur Hauswärmetechnik bietet die Initiative WÄRME+ auf ihrer 

Website unter: http://www.waerme-plus.de/  

 

 

Über die Initiative WÄRME+ 

Für viele Hausbesitzer stehen in den kommenden Jahren Investitionen in eine zeitgemäße Haus-

wärmetechnik an. Mit einem umfassenden Informations- und Serviceangebot klärt die Initiative 

WÄRME+ darüber auf, wie eine effiziente Anlagentechnik zu einer intelligenteren Energienutzung 

in Haus und Wohnung beitragen kann. Im Fokus stehen dabei innovative Lösungen wie die Wär-

mepumpe, die dezentrale Warmwasserbereitung mit elektronischen Durchlauferhitzern, die elektri-

sche Fußbodenheizung und die Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung. Zu den Mitgliedern 

der Initiative zählen die Unternehmen AEG Haustechnik, CLAGE, DEVI, Glen Dimplex Thermal 

Solutions, Stiebel Eltron und Vaillant sowie der Zentralverband Elektrotechnik und Elektronikindust-

rie (ZVEI) und die HEA Fachgemeinschaft für effiziente Energieanwendung. 
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